
Literatur

In den Anmerkungen sind die nachfolgend aufgeführten Titel grundsätzlich mit dem Namen 
des Verfassers in Kapitälchen und dem Erscheinungsjahr zitiert. Bei Sammelbänden, die kei-
nen Herausgeber aufweisen (z. B. «Der Aquädukt»), und bei mehrbändigen Werken mit wech-
selnden Herausgebern (z. B. «Geschichte des deutschen Buchhandels») wird der Titel in Kapi-
tälchen genannt. Nicht verzeichnet sind in der Regel Artikel aus Enzyklopädien und Lexika 
wie der «Enzyklopädie der Neuzeit», der «Theologischen Realenzyklopädie», Killys «Literatur-
lexikon», dem «Lexikon des Gesamten Buchwesens», der «Allgemeinen Deutschen Biogra-
phie» und der «Neuen Deutschen Biographie». Quelleneditionen und Werkausgaben werden 
in den einzelnen Kapiteln in der jeweils ersten Anmerkung ausführlich und dann abgekürzt 
zitiert.

Werner Abelshauser, Deutsche Wirtschaftsgeschichte von 1945 bis zur Gegenwart, München 
22011.

Christian Adam, Lesen und Hitler. Autoren, Bestseller, Leser im Dritten Reich, Berlin 2010.
Philip Ajouri, Erzählen nach Darwin. Die Krise der Theologie im literarischen Realismus: 

Friedrich Theodor Vischer und Gottfried Keller, Berlin 2007.
Wolfgang Albrecht, Gemeinsinnige streitbare Publizistik im Glauben an die Wirkungsmacht 

der ‹Publizität›. Wilhelm Ludwig Wekhrlin, in: ders., Das Angenehme und das Nützliche. 
Fallstudien zur literarischen Spätaufklärung in Deutschland, Tübingen 1997, 147–184.

Dennis LeRoy Anderson, The Academy for German Law, 1933–1944, New York/London 1987.
Der Aquädukt. Ein Jahrbuch. Herausgegeben im 175. Jahre der C.H.Beck’schen Verlagsbuch-

handlung 1763/1938, München 1938.
Der Aquädukt. C.H.Beck 1763–1963. Im 200. Jahr ihres Bestehens herausgegeben von der 

C.H.Beck’schen Verlagsbuchhandlung, München 1963.
Der Aquädukt. 1763–1988. Ein Almanach aus dem Verlag C.H.Beck im 225. Jahr seines Beste-

hens, München 1988.
Heinz Ludwig Arnold (Hg.), Heimito von Doderer, Text und Kritik. Zeitschrift für Literatur, 

Bd. 150, München 1995.
Steven E. Aschheim, Nietzsche und die Deutschen. Karriere eines Kults, Stuttgart und Weimar 

2000.
Aleida Assmann, Ute Frevert (Hg.), Geschichtsvergessenheit  – Geschichtsversessenheit. Vom 

Umgang mit deutschen Vergangenheiten nach 1945, Stuttgart 1999.
Pierluca Azzaro, Deutsche Geschichtsdenker um die Jahrhundertwende und ihr Einfluß in Ita-

lien. Kurt Breysig, Walther Rathenau, Oswald Spengler, Bern u. a. 2005.

Arnulf Backe, Hedda Backe, Die Rupprecht-Presse. Ein Porträt, Berlin 2005. 
Patrick Bahners, Alexander Cammann (Hg.), Bundesrepublik und DDR. Die Debatte um Hans-

Ulrich Wehlers «Deutsche Gesellschaftsgeschichte», München 2009.
Raimund Bahr, Günther Anders: Leben und Denken im Wort, St. Wolfgang 2010.
Frank Bajohr, «Arisierung» in Hamburg. Die Verdrängung der jüdischen Unternehmer 1933–

1945, Hamburg 1997 (21998).
Jan-Pieter Barbian, Die vollendete Ohnmacht? Schriftsteller, Verleger und Buchhändler im 

NS-Staat. Ausgewählte Aufsätze, Essen 2008.
Jan-Pieter Barbian, Literaturpolitik im NS-Staat. Von der «Gleichschaltung» bis zum Ruin, Frank-

furt am Main 2010.
Simone Barck, Martina Langermann, Siegfried Lokatis (Hg.), «Jedes Buch ein Abenteuer». Zen-

https://doi.org/10.17104/9783406654015-814 https://www.inlibra.com/de/agb - Open Access - 

https://doi.org/10.17104/9783406654015-814
https://www.inlibra.com/de/agb
https://creativecommons.org/licenses/by/4.0/


815Literatur

sur-System und literarische Öffentlichkeiten in der DDR bis Ende der sechziger Jahre, Berlin 
1997.

Avraham Barkai, Die «Stillen Teilhaber» des NS-Regimes, in: Lothar Gall, Manfred Pohl (Hg.), 
Unternehmen im Nationalsozialismus, München 1998, 117–120.

Wilfried Barner, Von Rahel Varnhagen bis Friedrich Gundolf. Juden als deutsche Goethe-Vereh-
rer, Wolfenbüttel/Göttingen 1992.

Wilfried Barner (Hg.), Geschichte der deutschen Literatur von 1945 bis zur Gegenwart, Ge-
schichte der deutschen Literatur von den Anfängen bis zur Gegenwart, Bd. 12, München 
22006.

Richard Bauer, Fliegeralarm. Luftangriffe auf München 1940–1945, München 21997.
Martin Baumeister, Thomas Nipperdey (1927–1992), in: Weigand (2010) 309–328.
Heinrich Beck, Festschrift zum zweihundertjährigen Bestehen des Verlages C.H.Beck. 1763–

1963, München 1963.
Oskar Beck, Verlagskatalog der C.H.Beckschen Verlagsbuchhandlung Oskar Beck in München. 

Mit einer geschichtlichen Einleitung. Herausgegeben zur Feier des hundertundfünfzigjähri-
gen Bestehens der Firma, München 1913. 

Wolfgang Beck, Skizzen zur Verlagsgeschichte, in: Aquädukt (1988) XIII–LV. 
Wolfgang Beck, Laudatio auf ein Handbuch oder: der Verlag C.H.Beck und die Altertumswis-

senschaften in Bayern, in: Wolf-Armin von Reitzenstein (Hg.), Bayern und die Antike. 150 
Jahre Maximilians-Gymnasium in München, München 1999, 48–64.

Mathias Beer, Im Spannungsfeld von Politik und Zeitgeschichte. Das Großforschungsprojekt 
«Dokumentation der Vertreibung der Deutschen aus Ost-Mitteleuropa», in: Vierteljahrshefte 
für Zeitgeschichte 46, 1998, 345–389.

Mathias Beer, Die Dokumentation der Vertreibung der Deutschen aus Ost-Mitteleuropa. Hinter-
gründe, Entstehung, Ergebnis, Wirkung, in: Geschichte in Wissenschaft und Unterricht 50, 
1999, 99–117.

Mathias Beer, Flucht und Vertreibung der Deutschen. Voraussetzungen, Verlauf, Folgen, Mün-
chen 2011.

Hermann Bengtson, Kleine Schriften zur Alten Geschichte, München 1974.
Hermann Bengtson, Hundert Jahre Handbuch der Altertumswissenschaft, in: Aquädukt (1988) 

256–265.
Wolfgang Benz, Von der Entrechtung zur Verfolgung und Vernichtung. Jüdische Juristen unter 

dem nationalsozialistischen Regime, in: Heinrichs et al. (1993) 813–852.
Nicolas Berg, Der Holocaust und die westdeutschen Historiker. Erforschung und Erinnerung, 

Göttingen 32004.
Reinhold Bichler, Neuorientierung in der Alten Geschichte?, in: Ernst Schulin (Hg.), Deutsche 

Geschichtswissenschaft nach dem Zweiten Weltkrieg (1945–1965), München 1989, 63–86.
Olaf Blaschke, Verleger machen Geschichte. Buchhandel und Historiker seit 1945 im deutsch-

britischen Vergleich, Göttingen 2010.
Olaf Blaschke, Hagen Schulze (Hg.), Geschichtswissenschaft und Buchhandel in der Krisenspi-

rale? Eine Inspektion des Feldes in historischer, internationaler und wirtschaftlicher Pers-
pektive, München 2006.

Dietrich Blaufuss (Hg.), Wilhelm Löhe. Erbe und Vision, Gütersloh 2009.
Wilhelm Bleek, Geschichte der Politikwissenschaft in Deutschland, München 2001.
Ivo Bock (Hg.), Scharf überwachte Kommunikation. Zensursysteme in Ost(mittel)europa 

(1960er bis 1980er Jahre), Berlin 2011.
Hans Erich Bödeker, Die bürgerliche Literatur- und Mediengesellschaft, in: Notker Hammer-

stein, Ulrich Herrmann (Hg.), Handbuch der Bildungsgeschichte, Bd. 2: 18. Jahrhundert. 
Vom späten 17. Jahrhundert bis zur Neuordnung Deutschlands um 1800, München 2005, 
499–520.

Gottfried Böhm, Die Anfänge der Presse in der Reichsstadt Nördlingen, in: Nördlinger Anzeige-
blatt 1887, Nr. 1–3, zitiert nach: Der Rieser Geschichtsfreund 1922, Nr. 3 und 4.

Gottfried Böhm, Ludwig Wekhrlin (1759–1792). Ein Publizistenleben des achtzehnten Jahrhun-
derts, München 1893.

Hartmut Böhme, Universalistische Entgrenzungen und versatile Analogien in der Menschheits-
geschichte von Kurt Breysig, in: Wolfgang Hardtwig, Philipp Müller (Hg.), Die Vergangenheit 

https://doi.org/10.17104/9783406654015-814 https://www.inlibra.com/de/agb - Open Access - 

https://doi.org/10.17104/9783406654015-814
https://www.inlibra.com/de/agb
https://creativecommons.org/licenses/by/4.0/


816 Anhang

der Weltgeschichte. Universalhistorisches Denken in Berlin 1800–1933, Göttingen 2010, 
173–193.

Holger Böning, Das Intelligenzblatt als Medium praktischer Aufklärung. Ein Beitrag zur Ge-
schichte der gemeinnützig-ökonomischen Presse in Deutschland von 1768 bis 1780, in: 
Internationales Archiv für Sozialgeschichte der deutschen Literatur 12, 1987, 107–133.

Holger Böning, Das Intelligenzblatt – eine literarisch-publizistische Gattung des 18. Jahrhun-
derts, in: Internationales Archiv für Sozialgeschichte der deutschen Literatur 19, 1994, 22–
32. 

Frank Bösch, Film, NS-Vergangenheit und Geschichtswissenschaft. Von «Holocaust» zu «Der 
Untergang», in: Vierteljahrshefte für Zeitgeschichte 55, 2007, 1–32.

Georg Bollenbeck, Bildung und Kultur. Glanz und Elend eines deutschen Deutungsmusters, 
Frankfurt am Main 1994.

Georg Bollenbeck, Tradition – Avantgarde – Reaktion. Deutsche Kontroversen um die kulturelle 
Moderne (1880–1945), Frankfurt am Main 1999.

Norbert Bolz, Am Ende der Gutenberg-Galaxis. Die neuen Kommunikationsverhältnisse, Mün-
chen 32008.

Angela Borgstedt, Die kompromittierte Gesellschaft. Entnazifizierung und Integration, in: 
Peter Reichel, Harald Schmidt, Peter Steinbach (Hg.), Der Nationalsozialismus – Die zweite 
Geschichte, Bonn 2009, 105–126.

Birgit Borge, Die Anfänge von Kiepenheuer & Witsch. Joseph Caspar Witsch und die Etablie-
rung des Verlags (1948–1959), Wiesbaden 2009.

Marcus Andreas Born, Friedrich Nietzsche und Theodor Lessing: Die Wirklichkeit geschicht
licher Perspektiven, in: ders. (Hg.), Retrospektivität und Retroaktivität. Erzählen – Geschich-
te – Wahrheit, Würzburg 2009, 217–234.

Otto Borst, Babel oder Jerusalem? Sechs Kapitel Stadtgeschichte, Stuttgart 1984.
Pierre Bourdieu, Zur Soziologie der symbolischen Formen, Frankfurt am Main 61997 (französi-

sche Originalausgabe 1970).
Pierre Bourdieu, Die feinen Unterschiede. Kritik der gesellschaftlichen Urteilskraft, Frankfurt 

am Main 91997 (französische Originalausgabe 1979).
Pierre Bourdieu, Praktische Vernunft. Zur Theorie des Handelns, Frankfurt am Main 1998 

(französische Originalausgabe 1994).
Pierre Bourdieu, Vom Gebrauch der Wissenschaft. Für eine klinische Soziologie des wissen-

schaftlichen Feldes, Konstanz 1998 (französische Originalausgabe 1997).
Pierre Bourdieu, Die Regeln der Kunst. Genese und Struktur des literarischen Feldes, Frankfurt 

am Main 2001 (französische Originalausgabe 1992).
Helmut Bräuer, Armut in Bergstädten des sächsischen Erzgebirges während der frühen Neu-

zeit, in: Karl Heinrich Kaufhold, Wilfried Reininghaus (Hg.), Stadt und Bergbau, Köln u. a. 
2004, 199–238.

Michael Brenner, Nichtjüdische Historiker und jüdische Geschichte. Der Wandel in der Wahr-
nehmung von außen, Münster 2006, zitiert nach: J. Cornelis de Vos, Folker Siegert (Hg.), In-
teresse am Judentum. Die Franz-Delitzsch-Vorlesungen 1989–2008, Berlin 2008, 324–345.

Stefan Breuer, Anatomie der konservativen Revolution, Darmstadt 21995 (Nachdruck 2005).
Stefan Breuer, Carl Schmitt im Kontext. Intellektuellenpolitik in der Weimarer Republik, Berlin 

2012.
Asa Briggs, Peter Burke (Hg.), A Social History of the Media: from Gutenberg to the Internet, 

Cambridge 32009.
Matthias Brodkorb (Hg.), Singuläres Auschwitz? Ernst Nolte, Jürgen Habermas und 25 Jahre 

«Historikerstreit», Banzkow 2011.
Berthold Brohm, Das Buch in der Krise. Studien zur Buchhandelsgeschichte der Weimarer Re-

publik, in: Archiv für Geschichte des Buchwesens 51, 1999, 189–331.
Hans Eugen Bühler, Edelgard Bühler, Der Frontbuchhandel 1939–1945. Organisationen, Kom-

petenzen, Verlage, Bücher. Eine Dokumentation, Frankfurt am Main 2002.
Theodor Bühler, Johann Caspar Bluntschli (1808–1881), in: Zeitschrift für europäisches Privat-

recht 17, 2009, 91–108.
Peter Burke, A Social History of Knowledge I: from Gutenberg to Diderot, Cambridge 2000 (dt.: 

Papier und Marktgeschrei. Die Geburt der Wissensgesellschaft, Göttingen 2001).

https://doi.org/10.17104/9783406654015-814 https://www.inlibra.com/de/agb - Open Access - 

https://doi.org/10.17104/9783406654015-814
https://www.inlibra.com/de/agb
https://creativecommons.org/licenses/by/4.0/


817Literatur

Peter Burke, A Social History of Knowledge II: from Encyclopédie to Wikipedia, Cambridge 
2012.

Irene Burkhardt, Das Verhältnis von Wirtschaft und Verwaltung in Bayern während der Anfän-
ge der Industrialisierung (1834–1868), Berlin 2001.

Christian Busse, Deutsche juristische Literatur des 20. Jahrhunderts. Annotierte Rezension 
zweier Beschreibungen aus dem Hause C.H.Beck, in: Kritische Justiz 43, 2010, 319–337.

Roger Chartier, Texts, Printing, Readings, in: Lynn Hunt (Hg.), The New Cultural History, Ber-
keley 1989, 154–175.

Roger Chartier, Die Welt als Repräsentation, in: Matthias Middell, Steffen Sammler (Hg.), Alles 
Gewordene hat Geschichte. Die Schule der Annales in ihren Texten 1929–1992, Leipzig 
1992, 320–347.

Roger Chartier, Guglielmo Cavallo (Hg.), Die Welt des Lesens. Von der Schriftrolle zum Bild-
schirm, Frankfurt am Main/New York 1999.

Karl Christ, Römische Geschichte und deutsche Geschichtswissenschaft, München 1982.
Karl Christ, Von Gibbon zu Rostovtzeff. Leben und Werk führender Althistoriker der Neuzeit, 

Darmstadt 31989.
Karl Christ, Neue Profile der Alten Geschichte, Darmstadt 1990.
Karl Christ, Hellas. Griechische Geschichte und deutsche Wissenschaftsgeschichte, München 

1999.
Karl Christ, Klios Wandlungen. Die deutsche Althistorie vom Neuhumanismus bis zur Gegen-

wart, München 2006.
Werner Conze, Jürgen Kocka, Reinhart Koselleck et al. (Hg.), Bildungsbürgertum im 19. Jahr-

hundert, 4 Bde., Stuttgart 1985–1992.

Volker Dahm, Das jüdische Buch im Dritten Reich, München 21993.
Ute Daniel, Kompendium Kulturgeschichte. Theorien, Praxis, Schlüsselwörter, Frankfurt am 

Main 42004.
Otto Dann (Hg.), Lesegesellschaften und bürgerliche Emanzipation. Ein europäischer Ver-

gleich, München 1981.
Andreas W. Daum, Wissenschaftspopularisierung im 19. Jahrhundert. Bürgerliche Kultur, natur-

wissenschaftliche Bildung und die deutsche Öffentlichkeit, 1848–1914, München 1998.
Johannes Deissler, Cold Case? Die Finley-Vogt-Kontroverse aus deutscher Sicht, in: Heinz Hei-

nen (Hg.), Antike Sklaverei: Rückblick und Ausblick. Neue Beiträge zur Forschungsge-
schichte und zur Erschließung der archäologischen Zeugnisse, Stuttgart 2010, 77–93.

Alexander Demandt, John Farrenkopf (Hg.), Der Fall Spengler. Eine kritische Bilanz, Köln u. a. 
1994.

Georg Dhom, Wolfgang Remmele, Wende der Geschichte 1933. Protokoll der Vorstandssitzung 
der Deutschen Pathologischen Gesellschaft vom 18. April 1933 in Wiesbaden, in: Pathologe 
25, 2004, 245–249.

Ulf Diederichs, Annäherungen an das Sachbuch. Zur Geschichte und Definition eines umstrit-
tenen Begriffs, in: Rudolf Radler (Hg.) Die deutschsprachige Sachliteratur, München 1978, 
1–37.

Ulf Diederichs, Was heißt und zu welchem Ende wird man Kulturverleger?, in: Buchhandels
geschichte 1996/3, B 97 – B 111.

Ulf Diederichs, Verleger im Schatten. Der Eugen Diederichs Verlag 1929–1949, in: Buchhan-
delsgeschichte 1999/3, B 90 – B 104; 1999/4, B 123 – B 163; 2000/1, B 2 – B 16.

Manfred Dierks, Studien zu Mythos und Psychologie bei Thomas Mann. An seinem Nachlass ori-
entierte Untersuchungen zum «Tod in Venedig», zum «Zauberberg» und zur «Josephs»-Tetra-
logie, Bern 1972 (= Frankfurt 2003).

Carsten Doerfert, Die Zeitschriften des öffentlichen Rechts, in: Stolleis (1999) 421–447.
Anselm Doering-Manteuffel, Deutsche Zeitgeschichte nach 1945. Entwicklung und Problem-

lagen der historischen Forschung zur Nachkriegszeit, in: Vierteljahrshefte für Zeitgeschich-
te 41, 1993, 1–29.

Anselm Doering-Manteuffel, Mensch, Maschine, Zeit. Fortschrittsbewußtsein und Kulturkritik 
im ersten Drittel des 20. Jahrhunderts, in: Jahrbuch des Historischen Kollegs 2003, 91–119.

https://doi.org/10.17104/9783406654015-814 https://www.inlibra.com/de/agb - Open Access - 

https://doi.org/10.17104/9783406654015-814
https://www.inlibra.com/de/agb
https://creativecommons.org/licenses/by/4.0/


818 Anhang

Ray M. Douglas, «Ordnungsgemäße Überführung». Die Vertreibung der Deutschen nach dem 
Zweiten Weltkrieg, München 2012.

Rolf Düsterberg, Hanns Johst. Der Barde der SS, Paderborn 2004.
Friedrich W. Ebeling, Wilhelm Ludwig Wekhrlin. Leben und Auswahl seiner Schriften. Zur Cul-

turgeschichte des 18. Jahrhunderts, Berlin 1863.

Cyril Edwards, Censoring Siegfried’s Love Life: The «Nibelungenlied» in the Third Reich, in: 
Johannes Keller, Florian Kragl (Hg.), Mythos – Sage – Erzählung: Gedenkschrift für Alfred 
Ebenbauer, Göttingen 2009, 87–103.

Eberhard Eggel, Die Textilkaufleute Heinzelmann in Kaufbeuren und ihre Verwandtschaft, in: 
Archiv für Sippenforschung und alle verwandten Gebiete 34, 1968, 574–587.

Eberhard Eggel, Die Kaufbeurer Heinzelmann im Industriezeitalter (19./20. Jh.), in: Kaufbeu-
rer Geschichtsblätter 7, 1975 [1977], 321–328; 353–363.

Anne Enderlein, Ulf Geyersbach (Hg.), Ullstein-Chronik 1903–2011, Berlin 2011.
David Engels, «Wir leben heute ‹zwischen den Zeiten›.» Die «Jahre der Entwicklung» und die 

Krise des 20. Jahrhunderts im Geschichtsbild Oswald Spenglers, in: Helga Scholten (Hg.), 
Die Wahrnehmung von Krisenphänomenen. Fallbeispiele von der Antike bis in die Neuzeit, 
Köln u. a. 2007, 223–249.

Johann Christian Engelschall, Beschreibung der Exulanten- und Bergstadt Johanngeorgen-
stadt, Leipzig 1723.

Rolf Engelsing, Die Perioden der Lesergeschichte in der Neuzeit, in: Archiv für Geschichte des 
Buchwesens 10, 1970, 945–1002.

Rolf Engelsing, Analphabetentum und Lektüre. Zur Sozialgeschichte des Lesens in Deutsch-
land zwischen feudaler und industrieller Gesellschaft, Stuttgart 1973.

Rolf Engelsing, Der Bürger als Leser. Lesergeschichte in Deutschland 1500–1800, Stuttgart 1974.
Karl Dietrich Erdmann, Deutschland unter der Herrschaft des Nationalsozialismus 1933–1939, 

Gebhardt Handbuch der deutschen Geschichte, Bd. 20, München 1980.
Monika Estermann, Buchhandel, Buchhandelsgeschichte und Verlagsgeschichtsschreibung 

vom 18. Jahrhundert bis zur Gegenwart, in: Rautenberg (2010) 257–320.
Monika Estermann, Ernst Fischer, Ute Schneider (Hg.), Buchkulturen. Beiträge zur Geschichte 

der Literaturvermittlung. Festschrift für Reinhard Wittmann, Wiesbaden 2005.
Monika Estermann, Edgar Lersch (Hg.), Buch, Buchhandel und Rundfunk. 1945 bis 1949, Wies-

baden 1997.
Monika Estermann, Edgar Lersch (Hg.), Buch, Buchhandel und Rundfunk. 1950 bis 1960, Wies-

baden 1999.
Monika Estermann, Edgar Lersch (Hg.), Buch, Buchhandel und Rundfunk. 1968 und die Folgen, 

Wiesbaden 2003.
Monika Estermann, Edgar Lersch (Hg.), Deutsch-deutscher Literaturaustausch in den 70er Jah-

ren, Wiesbaden 2006.
Monika Estermann, Ute Schneider (Hg.), Wissenschaftsverlage zwischen Professionalisierung 

und Popularisierung, Wiesbaden 2007.
Richard J. Evans, Im Schatten Hitlers? Historikerstreit und Vergangenheitsbewältigung in der 

Bundesrepublik, Frankfurt am Main 1991.
Hans-Heino Ewers, Aufklärung und Kinderliteratur [1980], in: ders. (Hg.), Erfahrung schrieb’s 

und reicht’s der Jugend. Geschichte der deutschen Kinder- und Jugendliteratur vom 18. bis 
zum 20. Jahrhundert, Frankfurt am Main 2010, 17–51.

Bernhard Fabian (Hg.), Friedrich Nicolai. Essays zum 250. Geburtstag, Berlin 1983.
Werner Faulstich, Die bürgerliche Mediengesellschaft 1700–1830 (= Die Geschichte der Me

dien, Bd. 4), Göttingen 2002.
Werner Faulstich, Medienwandel im Industrie- und Massenzeitalter 1830–1900 (=  Die Ge-

schichte der Medien, Bd. 5), Göttingen 2004.
Detlef Felken, Oswald Spengler. Konservativer Denker zwischen Kaiserreich und Diktatur, 

München 1988.
Detlef Felken, Die Geschichtskultur und das «mittlere» Buch. Anmerkungen zur Lage der histo-

rischen Literatur, in: Blaschke/Schulze (2006) 211–220. 

https://doi.org/10.17104/9783406654015-814 https://www.inlibra.com/de/agb - Open Access - 

https://doi.org/10.17104/9783406654015-814
https://www.inlibra.com/de/agb
https://creativecommons.org/licenses/by/4.0/


819Literatur

Detlef Felken, Buchmarkt und Geschichtsschreibung in Deutschland. Einige Beobachtungen, 
unveröffentlichtes Vortragsmanuskript 2010.

Nils Fiebig, Friederike Waldmann (Hg.), Richard M. Meyer. Germanist zwischen Goethe, Nietz-
sche und George, Göttingen 2009.

Stefan Fisch, Stadtplanung im 19. Jahrhundert. Das Beispiel München bis zur Ära Theodor 
Fischers, München 1988.

Hellmut Flashar et al. (Hg.), Philologie und Hermeneutik im 19. Jahrhundert. Zur Geschichte 
und Methodologie der Geisteswissenschaften, Göttingen 1979.

Martin Flashar (Hg.), Adolf Furtwängler. Der Archäologe, München 2003.
Wolfgang Fleischer, Das verleugnete Leben. Die Biographie des Heimito von Doderer, Wien 

1996.
Michel Foucault, Was ist ein Autor, in: ders., Schriften zur Literatur, Frankfurt am Main 2003, 

234–270 (französische Originalausgabe 1969).
Pascal Fouché, L’édition française sous l’occupation 1940–1944, 2 Bde., Paris 1987.
Norbert Frei, Vergangenheitspolitik. Die Anfänge der Bundesrepublik und die NS-Vergangen-

heit, München 2012 (1. Aufl. 1996).
Norbert Frei, Sybille Steinbacher (Hg.), Beschweigen und Bekennen. Die deutsche Nachkriegs-

gesellschaft und der Holocaust, Göttingen 2001.
Saul Friedländer, Norbert Frei, Trutz Rendtorff, Reinhard Wittmann, Bertelsmann im Dritten 

Reich, 2 Bde., München 2002.
Christiane Fritsche, Ausgeplündert, zurückerstattet und entschädigt. Arisierung und Wieder-

gutmachung in Mannheim, Ubstadt-Weiher 2013.
Hans Fritzsche, Johann Caspar Bluntschli, in: Hans Schultheß (Hg.), Schweizer Juristen der 

letzten hundert Jahre, Zürich 1945, 135–167.
Karl Christian Führer, Knut Hickethier, Axel Schildt, Öffentlichkeit  – Medien  – Geschichte. 

Konzepte der modernen Öffentlichkeit und Zugänge zu ihrer Erforschung, in: Archiv für So-
zialgeschichte 41, 2001, 1–38.

Christian Fuhrmeister, Hans Rose. Eine biographische Skizze, in: Pablo Schneider, Philipp 
Zitzlsperger (Hg.), Bernini in Paris. Das Tagebuch des Paul Fréart de Chantalou über den 
Aufenthalt Gianlorenzo Berninis am Hof Ludwigs XIV., Berlin 2006, 434–455.

Stephan Füssel, Studien zur Verlagsgeschichte und zur Verlegertypologie der Goethezeit, 
3 Bde., Berlin/New York 1996–1999.

Stephan Füssel (Hg.), Die Politisierung des Buchmarkts. 1968 als Branchenereignis, Wiesbaden 
2007.

Stephan Füssel et al. (Hg.), Der Börsenverein des Deutschen Buchhandels 1825–2000. Ein ge-
schichtlicher Aufriss, Frankfurt am Main 2000.

Cornelia Caroline Funke, «Im Verleger verkörpert sich das Gesicht seiner Zeit». Unternehmens-
führung und Programmgestaltung im Gustav Kiepenheuer Verlag 1909 bis 1944, Wiesbaden 
1999.

Lothar Gall, Bürgertum in Deutschland, Berlin 1989.
Lothar Gall, Die Gegenwart der Vergangenheit. Zum Lebenswerk von Thomas Nipperdey, in: 

Historische Zeitschrift 256, 1993, 297–308.
Elisabeth Galvan, Zur Bachofen-Rezeption in Thomas Manns «Joseph»-Roman, Frankfurt am 

Main 1996.
Thomas Garke-Rothbart, «… für unseren Betrieb lebensnotwendig … ». Georg von Holtzbrinck 

als Verlagsunternehmer im Dritten Reich, München 2008.
Hans-Joachim Gehrke (Hg.), Alfred Heuß. Ansichten seines Lebenswerkes, Stuttgart 1998.
Rainer Geissler, Die Sozialstruktur Deutschlands. Zur gesellschaftlichen Entwicklung mit einer 

Bilanz zur Vereinigung, Wiesbaden 52008.
Karl-Ulrich Gelberg, Die Gründung des Instituts für Bayerische Geschichte und die Jahre 

unter der Leitung von Max Spindler (1946/1947–1959/1960), in: Wilhelm Volkert, Walter 
Ziegler (Hg.), Im Dienst der bayerischen Geschichte. 70 Jahre Kommission für bayerische 
Landesgeschichte und 50 Jahre Institut für Bayerische Geschichte, München 1998, 407–
435.

Geschichte des deutschen Buchhandels im 19. und 20. Jahrhundert

https://doi.org/10.17104/9783406654015-814 https://www.inlibra.com/de/agb - Open Access - 

https://doi.org/10.17104/9783406654015-814
https://www.inlibra.com/de/agb
https://creativecommons.org/licenses/by/4.0/


820 Anhang

	 Bd. 1: Das Kaiserreich 1871–1918, 3 Teile, im Auftrag der Historischen Kommission heraus-
gegeben von Georg Jäger, Frankfurt am Main, Berlin und München 2001–2010; 

	 Bd. 2: Die Weimarer Republik 1918 – 1933, 2 Teile, im Auftrag der Historischen Kommission 
herausgegeben von Ernst Fischer und Stephan Füssel, München 2007–2012.
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